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FAQs - Häufig gestellte Fragen 

Wie lange gibt es die Schule schon?  
Die Schule hat im Jahr 2000 mit einem allgemeinen Unterrichtsangebot eröffnet. Die Berufsfachschule gibt es seit 2003.  
Die Wacken Metal Academy seit 2020. 
 
Was ist das Ziel der Berufsausbildung?  
Die Absolventen:innen starten nach Abschluss der zweijährigen Ausbildung in eine vielfältige Berufswelt. Sie spielen als Live- und 
Studiomusiker:in oder für Theater- und Musical-Produktionen; arbeiten als Komponist:in und Songwriter:in oder sind als 
Musiklehrer:in tätig. Sehr gute Kontakte in die Musikszene machen Pop-Karrieren möglich.   
 
Wie bewerbe ich mich?  
Die Bewerbung erfolgt online. Die Bewerbungsunterlagen bestehen aus: Schulzeugnis, Lebenslauf, aktuellem Foto, 
aussagekräftigen Demos (2 Stücke unterschiedlicher Stilistik) 
 
Welche Erfahrungen sollte ich mitbringen?  
Sehr gute Kenntnisse im Hauptinstrument, Grundkenntnisse im Nebeninstrument und Grundwissen in Funktionsharmonik.   
 
Muss ich die Hochschulreife besitzen, um an der HAMBURG SCHOOL OF MUSIC/WACKEN METAL ACADEMY angenommen zu 
werden?  
Nein, wenn die musikalische Leistung überzeugt, ist ein Hauptschulabschluss ausreichend.   
 
Wann ist Bewerbungsschluss?  
31. Mai. jeden Jahres 
 
Wann startet die Berufsausbildung?  
Das Studienjahr beginnt jeweils am 01. Oktober und endet am 30. September des folgenden Jahres.   
 
Wie lange dauert die Berufsausbildung?  
2 Jahre. Wird ein Vorbereitungsjahr vorgeschoben und ein Pädagogisches oder Künstlerisches Jahr angehängt, erweitert sich die 
Berufsausbildung auf insgesamt 4 Jahre.   
 
Gibt es eine Vorbereitung auf die Berufsausbildung?  
Ja, das Vorbereitungsjahr.   
 
Wie viel kostet die Ausbildung?  
Die Unterrichtsgebühren betragen 640,- Euro monatlich. 
 
Ist die HAMBURG SCHOOL OF MUSIC/WACKEN METAL ACADEMY staatlich anerkannt?   
Ja, die HAMBURG SCHOOL OF MUSIC/WACKEN METAL ACADEMY ist eine Berufsfachschule, staatlich anerkannt als 
Ergänzungsschule nach §12 des HmbSfTG. 
 
Ist die Ausbildung BAföG-anerkannt?  
Ja.   
 
Welchen Abschluss bekomme ich nach meiner Ausbildung?  
Berufsqualifizierender Abschluss zum „Professionellen Musiker*in im Bereich Popularmusik ODER im Bereich Metal“.   
 
Wie viele Unterrichtsstunden gibt es?  
Wöchentlich 20 Stunden Anwesenheitspflicht.   
 
Welche Hauptfächer gibt es?  
Gesang, Schlagzeug, Percussion, Gitarre, Bass, Klavier, Musikproduktion, Geige, Saxophon 
 
 



Welche weiteren Fächer gibt es?  
Bandtraining, Harmonielehre und Gehörbildung, Rhythm & Groove, Read & Sing, Songwriting, Studiotraining und 
Musikproduktion, Rock/Pop/Metal-Repertoire, Pädagogik, Arrangement, Musikgeschichte Klassik / Jazz / Pop, Rock, Metal, Open 
Counseling, Stage-Performance, Music & Business.   
 
Was sind die Nebenfächer?  
Das Nebenfach Klavier ist Pflicht. Schüler mit dem Hauptfach Klavier haben freie Nebenfachwahl.   
 
Gibt es eine Zusatzausbildung im pädagogischen Bereich?  
Ja, nach Abschluss der zweijährigen Berufsausbildung besteht die Möglichkeit, ein drittes Studienjahr zu absolvieren, das 
sogenannte Pädagogische Jahr, mit den Schwerpunkten Pädagogik, Didaktik und Unterrichtsmethodik. 
 
Können auch Nicht-Absolventen der HAMBURG SCHOOL OF MUSIC/WACKEN METAL ACADEMY am pädagogischen Jahr 
teilnehmen?  
Nein.   
 
Was muss ich für den praktischen Teil der Prüfung leisten?  
Für die praktische Prüfung müssen drei Stücke vorbereitet werden: Autumn leaves als swing Version und zwei Stücke aus dem 
Rock-/Pop-Bereich (davon gerne eine Eigenkomposition). Für die praktische Prüfung an der WACKEN METAL ACADEMY müssen 
drei Stücke aus dem Rock-/Metal-Bereich vorbereitet werden.  Für HSM/WMA: Diese können mit Begleitband, eigener Band 
oder Solo mit Playback vorgetragen werden. Beim Vorspiel wird Wert auf persönlichen Ausdruck, stilistische Sicherheit, 
Spontaneität, Flexibilität und Musikalität gelegt.   
 
Kann ich mehrmals an der Aufnahmeprüfung teilnehmen?  
Ja, es kann zweimal an der Prüfung teilgenommen werden.   
 
Muss ich mehr als ein Instrument spielen können, wenn ich mich bewerbe? 
Nein, Klavier-Nebenfach ist während des Studiums allerdings Pflichtfach (außer bei Pianisten).   
 
Welche Literatur bereitet mich auf die Ausbildung vor?  
Wir empfehlen die Jazz-Harmonielehre von Frank Sikora.   
 
Gibt es ein Semesterticket?  
Nein, es kann aber ein Schülermonats- oder Jahresticket erworben werden.   
 
Falls meine Vorkenntnisse nicht ausreichen – wie kann ich mich vorbereiten? 
Bei Lücken im Bereich Musiktheorie und/oder Hauptfach besteht die Möglichkeit sich für die Teilnahme am Vorbereitungsjahr zu 
bewerben. Bewerbern aus Hamburg steht außerdem Unterricht in unserer allgemeinen Musikschule zur Verfügung, um sich auf 
die Aufnahmeprüfung vorzubereiten. Der jeweils im April beginnende, zehnwöchige Theorie-Crashkurs bereitet explizit auf die 
Anforderungen der theoretischen Aufnahmeprüfung vor.  
 
Was wird aus den Absolventen der HAMBURG SCHOOL OF MUSIC? 
Sie sind auf Tour, spielen als Live- und Studiomusiker:in, für Theater- und Musicalproduktionen wie „Wicked“, „König der Löwen“ 
und „Mamma Mia!“, sie arbeiten als Komponist:in (auch Film & Werbung) und Songwriter:in oder sind als Musiklehrer:in tätig.   
 
Welche Qualifikation haben die Lehrer?  
Das Dozententeam besteht sowohl aus renommierten Musikern:innen sowie aus diplomierten Musikpädagogen:innen im 
Bereich Pädagogik.   
 
Kann ich bei Ihnen auch außerhalb der Berufsausbildung Musik lernen?  

Der Berufsfachschule ist eine allgemeine Musikschule mit umfangreichem Unterrichtsangebot angeschlossen.   
 
Kann ich mich ein Jahr lang intensiv musikalisch weiterbilden ohne berufliche Ambitionen: 
Ja: genau dafür steht das Orientierungsjahr 
   
Kann ich neben meinem Beruf eine musikalische Ausbildung machen? 

Ja: Genau dafür ist die HSM-Experience / WMA-Experience gedacht. 

 
Gibt es eine Möglichkeit, als Gasthörer an Veranstaltungen teilzunehmen?  
Eine Gasthörerschaft im Rahmen der Vollzeitausbildung ist nicht möglich. Es besteht jedoch Teilnahmemöglichkeit an offenen 
Workshops. Termine im Internet unter Neues. 
 


